
Karl-Heinz Deußen Gedächtnisturnier 2007

Wie immer in den letzten Jahren erfreute sich das Karl-Heinz Deußen Gedächtnisturnier
auch 2007 wieder einer hervorragenden Resonanz. Über 20 aktive Tischtennisspieler
fanden sich am Samstag zwischen Weihnachten und Silvester in der Turnhalle ein, um
das interessante Turnier auszutragen. An diesem 29.12.2007 fand dieses Turnier zum
25.sten Mal statt. Nach der Auslosung der zusammenspielenden Akteure wurde die
Vorrunde in 2 Gruppen ausgespielt.
Wie ausgeglichen und spannend der Zweiermodus ist, zeigte sich sofort in der Gruppe
A. Keine der 10 Begegnungen endete mit 3:0, alle endeten mit 2:1. Da auch kein Team
alle Spiele gewinnen konnte, mussten das Satzverhältnis und die Spiele der
Punktgleichen gegeneinander den Ausschlag über die Platzierungen geben. Hans-Gerd
Schumacher mit Christian Müschen landeten nach guter Leistung und dem Sieg im
direkten Vergleich etwas überraschend vor dem punktgleichen Duo Torsten Brunn /
Volker Bachmann auf dem ersten Platz. Andreas Schürings mit Frank Bäumer
unterlagen bei Punktgleichheit im direkten Vergleich Elmar Brunn / Detlef Böcker und
kamen damit trotz eines ausgeglichenen Punktestandes, einem positiven Satzverhältnis
und einem Sieg gegen die Gruppenersten nur auf den 4.Platz.
In der Gruppe B gaben sich Frank Finken / Dirk Ischen keine Blöße und gewannen alle
ihre 4 Vorrundenbegegnungen. Im letzten Spiel in dieser Gruppe ging es aber noch um
Platz 2. In einem äußerst engen Match setzten sich hier Bernd Mettler mit Peter Schiffer
knapp mit 7:6 Sätzen gegen Andreas Joebges / Herbert Brunn durch und erreichten
damit doch noch das Halbfinale.
Wer jetzt gedacht hatte, die Gruppenersten wären auch die Favoriten im Semifinale, sah
sich schnell getäuscht. Die oft schon vorentscheidenden Doppel gaben auch hier den
Ausschlag. Torsten Brunn und Volker Bachmann setzten sich nach anfänglichen
Schwierigkeiten gegen Frank Finken und Dirk Ischen durch. Zeitgleich gewannen im
anderen Duell Bernd und Peter recht souverän gegen Hans-Gerd und Christian. Mit dem
gewonnenen Doppel im Rücken setzten sich die siegreichen Akteure auch in ihren
Einzelbegegnungen durch, so dass beide Halbfinals mit 3:0 an die in der Vorrunde
jeweils Zweitplatzierten gingen.
Im Finale gab es dann den erwarteten spannenden Fight. Schon das Doppel wogte hin
und her, keine der beiden Seiten gab einen Ball verloren. So ging es bis in den fünften
Satz, wo den Älteren (Bernd und Peter) etwas die Puste ausging und sie dann der Kraft
der Jugend (Torsten und Volker) den Vortritt lassen mussten. Im Spitzeneinzel stellte
sich dann Torsten Brunn - der gar nicht so gut in das Turnier gestartet war -
hervorragend auf seinen Gegner Bernd Mettler ein und gewann nach verlorenem ersten
Satz das Spiel noch mit 3:1. Damit war das Duo Torsten und Volker uneinholbar mit 2:0
Spielen in Führung und die letzte Partie zwischen Volker und Peter brauchte nicht mehr
beendet zu werden. Darüber war Volker besonders froh, der als Favorit schon mit 1:2
Sätzen zurücklag und dem man förmlich anhören konnte, wie ihm ein Stein vom
Herzen fiel, das Spiel nicht beenden zu müssen.

Das Ergebnis im Überblick:

1. Torsten Brunn mit Volker Bachmann
2. Bernd Mettler mit Peter Schiffer
3. Hans-Gerd Schumacher mit Christian Müschen
4. Frank Finken mit Dirk Ischen



Bilder


